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II. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Verordnung über die vorläufige Anwendung einer dentſch⸗ 
tſchechoſlowakiſchen Vereinbarung. Vom 15. Juli 1936 

Auf Grund des Geſetzes über die vorläufige Anwendung 
zweiſeitiger Wirtſchaftsabkommen mit ausländiſchen Staaten 
vom 4. April 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 162) wird hiermit 
verordnet, daß die in Berlin zwiſchen dem Deutſchen Reich 
und der Tſchechoſlowakiſchen Republik durch Notenwechſel 
vom 10. Juli 1936 abgeſchloſſene Vereinbarung zu der 
Zuſatzvereinbarung vom 6. Oktober 1932 (Reichsgeſetzbl. II 
S. 199) zum deutſch⸗tſchechoſlowakiſchen Wirtſchaftsabkommen 
mit Wirkung vom 1. September 1936 ab vorläufig an- 
gewendet wird. 

Der Notenwechſel wird nachſtehend veröffentlicht. 

Dieſe Verordnung ergeht im Anſchluß an die Verordnung 
vom 1. September 1935 (Reichsgeſetzbl. II S. 643). 


Berlin, den 15. Juli 1938 


Der Reichsminiſter des Auswärtigen 
In Vertretung: Dieckhoff 


Auswärtiges Amt 
Herr Geſandter! 


Ich beehre mich, Ihnen zu beſtätigen, daß zwiſchen der 
Deutſchen und der Tſchechoſlowakiſchen Regierung Einver⸗ 
ſtändnis über Folgendes erzielt worden iſt: 


Berlin, den 10. Juli 1936 


1 

Die Vereinbarungen in den Artikeln 1 bis 4 der am 
6. Oktober 1932 in Prag unterzeichneten Zuſatzvereinbarung 
zum deutſch⸗tſchechoſlowakiſchen Wirtſchaftsabkommen vom 
29. Juni 1920, deren Geltungsdauer durch den Notenwechſel 
vom 13. Auguſt 1935 bis zum 31. Auguſt 1936 verlängert 
worden ift, gelten ſinngemäß auch für das Hopfenwirtſchafts⸗ 
jahr 1936/37, alſo bis zum 31. Auguſt 1 


u: Ritter 


Seine Exzellenz Seren Dr. jur. Vojtech Maſtny 
Tſchechoſlowakiſchen Geſandten 
Berlin 


Verordnung über Anderung des Warenverzeichniſſes zum Zolltarif. Vom 16. Auguſt 1936 
— Berichtigungsblätter werden alsbald geliefert — 
(106. Berichtigung der Handausgabe) 


Auf Grund der Verordnung des Reichsminiſters des Auswärtigen über die vorläufige Anwendung einer deutſch⸗ 
tſchechoſlowakiſchen Vereinbarung vom 15. Juli 1936 (Reichsgeſetzbl. II S. 231) ſowie auf Grund der $$ 12 und 167 
Abſ. 2 des Vereinszollgeſetzes vom 1. Juli 1869 in Verbindung mit Artikel 179 Abſ. 2 der Reichsverfaſſung erhält in 
dem Warenverzeichnis zum Zolltarif in dem Stichwort »Hopfen« die Vertragsbeſtimmung zu Abſ. 1 mit Wirkung 


vom 1. September 1936 an folgende Faſſung: 


Hopfen auf Zollermäßigungsschein nach Maßgabe der Verordnung 


über die vorläufige Anwendung einer deutsch-tschechoslowakischen | 
Vereinbarung vom 15. Juli 1936 (Reichsgesetzbl. IT 8.231) ....... — U 


Berlin, 16. Auguſt 1936 


Der Neichsminiſter der Finanzen 


2 1401 — 41511 


Im Auftrage: Ernſt 
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Aus dem gleichen Anlaß erhält im 


Gebrauchszolltarif 
(109. Berichtigung der Handausgabe) 


die Vertragsbeſtimmung zur Tarifſtelle 30 folgende Faſſung: 


! Hopfen auf Zollermäßigungsschein nach Maßgabe der Verordnung über die 
vorläufige Anwendung einer deutsch-tschechoslowakischen Vereinbarung vom 


15. Juli 1936 (Reichsgesetzbl. II S. 281) 


Einfuhr von zollbegünſtigtem Hopfen 
— Ohne weitere Mitteilung — 


Nach der zwiſchen dem Deutſchen Reich und der Tſchecho⸗ 
ſlowakei durch Notenwechſel vom 10. Juli 1936 abgeſchloſſenen 
Vereinbarung gelten mit Wirkung vom 1. September 1936 
an die Artikel 1 und 2 der am 6. Oktober 1932 in Prag 
unterzeichneten Zuſagvereinbarung zum deutſch⸗ tſchecho. 
ſlowakiſchen Wirtſchaftsabkommen (ROBl. 1932 S. 445) 
finngemäß auch für das Hopfenwirtſchaftsjahr 1936/37. 
Demgemäß finden auch die Verfügungen vom 9. Dezember 


1931 Z 1410 Ts — 69 II (RSBl. S. 374) und vom 
28. Auguſt 1933 2 1400 — 2143 II (RZ3Bl. S. 430) 
ſinngemäß Anwendung. Auf den Auszügen aus den Zoll⸗ 
ermäßigungsſcheinen (Ziffer 2 der Verfügung vom 9. De⸗ 
zember 1931 Z 1410 Ts — 69 II) iſt zu bemerken, daß 
ſie auf Grund der Verordnung über die vorläufige Anwen⸗ 
dung einer deutſch⸗ tſchechoſlowakiſchen Vereinbarung vom 
15. Juli 1936 (Reichsgeſetzbl. II S. 231) nur bis zum 
31. Auguſt 1937 Geltung haben. 


RF M. vom 16. Auguſt 1936 — 2 1400 — 1435 U 


III. Verbrauchsabgaben 


5. Branntweinmonopol 


BranntwMonG. § 159 h 


a) Eine Branntweinbrennerei, die ausſchließlich ihr eigenes 
Erzeugnis auf Trinkbranntwein verarbeitet, iſt nicht 
Trinkbranntweinherſtellungsbetrieb im Sinn des § 159 h 


Branntw Mon. 


b) Für die Frage, ob in einem Betrieb in der Zeit vom 
1. Oktober 1930 bis 30. April 1933 Trinkbranntwein 
hergeſtellt worden iſt, kommt es nicht darauf an, 
wann der zur Herſtellung des Trinkbranntweins ver⸗ 
wendete Branntwein in den Betrieb gelangt iſt. 


Urteil des Reichafinangbofs, IV. Senat 
vom 15. Juli 1936 — IV A 93/36 U 


V 7169 — 783 II 


Sonſtige Nachrichten 


Merkblatt über die Deviſenüberwachung Teil I 
(Dev Merkbl. I 


Die Berichtigungsblätter (2. Berichtigung der Handaus⸗ 


gabe) ſind geliefert worden. 


Verſendung von Teilabzügen des Reichszollblatts 
— Ohne weitere Mitteilung — 


Die Teilabzüge des Reichszollblatts 
Nr. 66 für 1936 (Gruppe J) 


find geliefert worden. 
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